
Abenteuer Pubertät

Tagungsreferentinnen

Elisabeth Amrhein, Würzburg

Christof Horst, Bonn

Tagungsdaten
1. Wochenende: 25. - 27. September 2015

2. Wochenende: 23. - 25. Oktober 2015

3. Wochenende: 13. - 15. November 2015

Beginn jeweils: 14.00 Uhr 

Ende jeweils: 15.00 Uhr

Tagungsort: Caritas-Pirckheimer-Haus
Königstr. 64, 90402 Nürnberg

Der Teilnehmerbetrag beträgt pro WE 200,- Euro
(incl. Unterkun�, Verpflegung und einmalig 20,- Euro 
Materialkosten).

Bei einer Abmeldung später als 22 Tage vor Kursbeginn
müssen wir eine Verwaltungsgebühr von 20 Euro erheben.
Kann Ihr Platz nicht mehr vergeben werden, müssen wir
zusätzlich die Ausfallgebühr in Rechnung stellen, die uns
das Tagungshaus verrechnet.

Die Zahl der Teilnehmenden ist begrenzt!

Anmeldung

Grundlage zur Anmeldung ist ein persönliches Gespräch
mit der diözeanen Ansprechpartnerin (Kess-Koordinie-
rungsstelle). Bi�e richten Sie Ihre Anmeldung schri�lich
bis spätestens 31. August 2015 mit folgenden Angaben:

Vorname • Name • Geburtsjahr • 
Straße • PLZ • Ort • Telefon • E-Mail • 

berufliche Tä�gkeit bzw. Ausbildung / Erfahrung 
mit Jugendlichen und Erwachsenen

an die jeweilige Koordinierungsstelle in den Diözesen.

Veranstalter/Anmeldung
Koordinierungsstelle Erzbistum Bamberg
Hauptabteilung Seelsorge 
Erwachsenenpastoral
Fachbereich Ehe und Familie 
Angelika Vogler
Jakobsplatz 9 • 96049 Bamberg
Tel. 0951 / 502 - 2105 • Fax: 0951 / 502 - 2109
E-mail: angelika.vogler@erzbistum-bamberg.de
Home: www.familie.erzbistum-bamberg.de

oder

Koordinierungsstelle Bistum Eichstä�
Kolping Diözesanverband Eichstä�
Heike Schinzel
Burgstr. 8 • 85072 Eichstä�
Tel. 08421/50-580 • Fax 08421/50-589
E-mail: hschinzel@bistum-eichstae�.de 
Home: www.kolping-eichstae�.de/kess-erziehen
in Koopera�on mit dem Bereich Ehe und Familie
des Diözesanbildungswerks im Bistum Eichstä�



Die erfolgreiche Teilnahme an der gesamten Kursreihe
wird mit einem Zer�fikat bescheinigt, das zur Durchfüh-
rung des Elternkurses berech�gt.

Voraussetzung für die Teilnahme an der Ausbildung:Voraussetzung für die Teilnahme an der Ausbildung:

• Bereitscha�, an der gesamten Tagung teilzunehmen

• Bereitscha� zur Zusammenarbeit mit Trägern 
katholischer Familien- und Erwachsenenbildung

• Erfahrung in der Leitung von Gruppen Erwachsener

• Erziehungserfahrung mit eigenem Kind in der 
Pubertät oder Arbeit mit Jugendlichen im 
beruflichen Kontext.

Der Kurs “Kess-erziehen: Pubertät gelassen überstehen”
wurde von der AKF-Arbeitsgemeinscha� für kath. 
Familienbildung e.V. Bonn, entwickelt.
Siehe unter www.kess-erziehen.de

Den Elternkurs "Kess-erziehen: Den Elternkurs "Kess-erziehen: 
Pubertät gelassen überstehen” ...Pubertät gelassen überstehen” ...
...wendet sich an Väter und Mü�er, die sich fragen, wie sie
mit ihren Jugendlichen in Verbindung bleiben können, und
die sich gerade für die Phase der Pubertät in einer 
förderlichen, gelassenen Haltung stärken möchten.

Unter dem Kürzel “Kess” (= koopera�v, ermu�gend, sozial,
situa�onsorien�ert) geht der Kurs darauf ein,

…… was sich im Jugendlichen verändert,
…… weshalb die Verständigung mit Eltern erschwert ist,
… … wie Eltern aus Machtkämpfen mit ihren Jugendlichen

aussteigen können und notwendige Grenzen 
respektvoll setzen können,

…… wie Eltern die Koopera�onsbereitscha� ihrer 
Jugendlichen fördern können,

…… wie Eltern die Beziehung zu ihren Jugendlichen auf-
recht erhalten und einen förderlichen, “gelösten” 
Umgang miteinander gestalten können.

Der Kurs umfasst 5 x 2 StundenDer Kurs umfasst 5 x 2 Stunden
1) Die Situa�on verstehen -

Grundbedürfnisse der Jugendlichen achten 
2) Zwischen Loslassen und Haltgeben -

Ermu�gend miteinander umgehen
3) Konflikte entschäfen - 

Ein posi�ves Lebensgefühl stärken
4) Das Leben dem Jugendlichen zutrauen -

Posi�on beziehen
5) Koopera�on entwickeln -

Besonderen Herausforderungen kompetent begegnen

“Kess-erziehen: Pubertät gelassen überstehen” ist ein stan-
dardisierter Elternkurs. Er wendet sich an Erziehende von Ju-
gendlichen zwischen 11 und 16 Jahren. Impulsvorträge und
die Arbeit in Kleingruppen, Erinnerungsübungen, Anspiele
durch die Kursleitung, Rollenspiele und Bewegungsübungen
ermöglichen den Teilnehmenden ein lebendiges, erfahrungs-
und themenbezogenes Lernen.

Die Fortbildung für die Kursleitung:Die Fortbildung für die Kursleitung:

Die Fortbildung zur Kursleitung umfasst drei Ausbildungs-
blöcke. Grundlegende Kenntnisse sowie das Kurskonzept
werden über Impulse und erfahrungsorien�erte Elemente
vermi�elt. 
I. Elternkurs “Kess-erziehen: Abenteuer Pubertät”:

Konzep�on und Inhaltes des Elternkurses 
“Kess-erziehen”

II. Kompetenzen sehen - Das posi�ve Lebensgefühl stärken:
Ermu�gendes Handeln der Kursleitung

III. Elternkurs-Praxis: 
Leitungskompetezen und Organisa�on
• Den Elternkurs durchführen, erleben, reflek�eren
• Organisa�on und weiterführende Angebote

KK O O P E R A T I V EE R M U T I G E N D SS O Z I A L SS I T U A T I O N S O R I E N T I E R T

Mit finanzieller Förderung über die 
durch das Bundesministerium für
Familie, Senioren, Frauen und Jugend


